
Dein Wort ist meinem Fuß eine Leuchte, 
und ein Licht für meine Wege.

(Psalm 119, 105) 

Ö k u m e n i s c h e 
Glaubenswege 
Solms-Braunfels

ANSPRECHPARTNER

Evangelisches Pfarramt Burgsolms 
Georgshüttenstr. 7A, Tel. 06442/92166

Evangelisches Pfarramt Oberndorf 
Braunfelser Str. 65, Tel. 06442/25101

Evangelisches Pfarramt Braunfels 
Gartenstr 25, Tel. 06442/5771

Katholisches Pfarramt St Anna 
Hubertusstr. 8, 35619 Braunfels 
Tel. 06442/953530

Evangelisch-Methodistische 
Höhenblick-Gemeinde, 
Friederike-Fliedner-Str. 9 
Tel. 06442/9380430

WIR DANKEN FOLGENDEN 
SPONSOREN UND FÖRDERERN

Christliche Stiftung, Solms

Firma HerHof, Solms

Firma Sven Handke 
Bagger- und Lohnunternehmen, Solms

Firma Metz, Siebdruck, Solms

Firma Frank Schmidt 
Straßen- und Tiefbau; Solms

Firma Natursteine Bück, Solms

Stadt Solms und Braunfels

Vorstand des Segelflugvereins, Braunfels

IG Tretbecken Burgsolms 

Eigentümer privater Immobilien

GEMEINSAMES CHRISTLICHES 
GLAUBENSZEUGNIS 

Durch die "ökumenischen Glaubenswege" 
wollen die evangelischen Kirchengemeinden 
Burgsolms, Oberndorf und Braunfels, die Evan-
gelisch-Methodistische Gemeinde Braunfels und 
die katholischen Kirchorte St. Elisabeth, Solms 
sowie St. Anna, Braunfels ein gemeinsames Glau-
benszeugnis ablegen. Dies ist unser Beitrag zum 
Reformationsjahr 2017! Denn wir orientieren 
uns an dem Wort Jesu aus dem Johannesevan-
gelium: „Heiliger Vater, bewahre sie in deinem 
Namen, den du mir gegeben hast, damit sie eins 
sind wie wir“ (Joh 17, 11), wenn wir das Verbin-
dende und nicht das Trennende betonen.

HERZLICH WILLKOMMEN 

auf den Ökumenischen Glaubenswegen! Gleich, 
ob Sie als Bürger von Solms oder Braunfels zu 
einen Spaziergang unterwegs sind oder als Gast 
die Gegend erkunden: Wir laden Sie ein, Solms 
und Braunfels als Orte zu erfahren, an denen man 
nicht nur die Natur genießen, sondern auch den 
christlichen Glauben (er-)leben kann.

Begeben Sie sich daher mit uns auf

ÖKUMENISCHE GLAUBENSWEGE! 

Sie werden an unsere Kirchen, aber auch an land-
schaftlich reizvolle Orte geführt, wo ein Vers aus 
der Heiligen Schrift und ein kurzer Impuls Sie 
dazu anregen, Gottes Nähe zu suchen und sich 
von Seinem Wort ansprechen zu lassen. 

Die Wege führen Sie vom "Haus Höhenblick" in 
Braunfels über die Schlosskirche, die evangeli-
sche und die katholische Kirche zum Segelflug-
platz, von wo Sie über die evangelische Kirche 
Oberndorf nach Burgsolms weitergehen können.

Die Themen der Stationen greifen auf, was die 
Menschen am jeweiligen Ort bewegen mag: das 
Bedürfnis nach Schutz in der Burg, die Nähe zum 
Himmel am Flugplatz, die Sehnsucht nach Gott 
bei der „Himmelstreppe“ in der Schlosskirche, 
Gottes Antwort: der Strom Seiner Gnade auf dem 
Altarfenster der Kirche St. Anna, die Verstrickung 
in Schuld und die Notwendigkeit der Vergebung 
bei den Stolpersteinen in Solms oder das Engage-
ment für die Mitmenschen am dortigen "Weltla-
den".

Die Tafeln thematisieren zentrale christliche 
Glaubensbotschaften, sie ergänzen sich, bauen 
aber nicht derart aufeinander auf, dass eine be-
stimmte Reihenfolge eingehalten werden muss. 
Jeder kann sich daher auf seinen individuellen 
Pilgerweg machen. Lassen Sie sich auf dieses 
Abenteuer ein! 



ORTE DER STATIONEN 

1.	 Haus Höhenblick Braunfels 
Friederike-Fliedner-Str. 9

2.	 Schlosskirche Braunfels, Belzgasse 1

3.	 St. Anna Braunfels; Kreuz (außen) und 
Gnadenstrahlfenster (innen) 
Hubertusstraße 8

4.	 Evangelische Friedenskirche Braunfels 
Gartenstr. 25

5.	 Flugplatz Braunfels, Burgsolmser Weg

6.	 Evangelische Kirche Oberndorf 
Braunfelser Str. 67 

7.	 Tretbecken Burgsolms, Mainbachstr. 20

8.	 Alter Stollen, Burgsolms (s. Nr. 7)

9.	 Stolperstein Burgsolms 
Solmsbachstraße 12

10.	 Weltladen, Burgsolms, Lindenstr. 4

11.	 Evangelische Kirche, Burgsolms, Bergstr. 1

12.	 Katholische Kirche St. Elisabeth 
Burgsolms, Friedensstr. 7 

VATER UNSER 

Sie haben sich mit uns auf die Glaubenswege 
gemacht. Vielleicht hat sich im Gehen auch 
bei Ihnen etwas verändert: Wandlung im Wan-
deln! Gottes Liebe empfangen, um sich selbst 
zu wandeln und darin sich den Nächsten zuzu-
wenden. Beten wir an dieser Stelle das Gebet, 
das alle Christen auf der Welt miteinander ver-
bindet:

Vater Unser im Himmel, 
geheiligt werde Dein Name. 
Dein Reich komme, 
Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel, so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute 
und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn Dein ist das Reich 
und die Kraft 
und die Herrlichkeit 
in Ewigkeit.

Amen. 


